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sem. Juan Guaidó, der sich am
23.1.2019 selber zum „Interims-
präsidenten“ Venezuelas pro-
klamierte, rief seine Anhänger
Anfang März 2019 zu einem
„Marsch auf (den Präsidentenpa-
last) Miraflores“ auf. Zu diesem
Zweck machte er eine Tour
durch verschiedene Bundes-
staaten des südamerikanischen
Landes und erklärte, er werde
bald im Büro des Präsidenten
sitzen. Die Parole „Marsch auf
Miraflores“ hat in Venezuela ei-

ne besondere politische Brisanz
und enthüllt möglicherweise die
Absichten Guaidós. Denn mit
einer genau so bezeichneten
Demonstration wurde im Jahr
2002 der kurzzeitig erfolgreiche
Putsch gegen den damaligen
Präsidenten Hugo Chávez einge-
leitet. Allerdings ließen massive
Demonstrationen von Regie-
rungsanhängern und die Treue
großer Teile der Streitkräfte zu
Chávez seinerzeit den Coup
scheitern. [3]

enm. Am 23.1.2019 erklärte sich
in Venezuela der Oppositionsfüh-
rer Juan Guaidó zum „Interimsprä-
sidenten“ (Übergangspräsidenten)
und erhielt bedingungslose Un-
terstützung und Anerkennung
allem voran von den USA und
deren Verbündeten. Washington
erwog sogar eine sogenannte
„humanitäre Intervention“, um die
ihr unerwünschte Regierung von
Nicolás Maduro aus dem Amt
zu verdrängen. Begründet wurde
und wird das erwogene militä-
rische Eingreifen mit der schein-
baren Misswirtschaft der Regie-
rung Maduros und mit deren
vermeintlich antidemokratischen
Verhalten. Der ehemalige UN-
Menschenrechtsexperte Alfred De
Zayas legt dagegen stichhaltig
dar, wie umfänglich die US-Re-
gierung durch ihren Wirtschafts-
krieg die wirtschaftliche Not in
Venezuela verursachte. So setzte
sie beispielsweise US-Großban-
ken unter Druck, die Gelder für
die von Venezuela bereits bezahl-

ten Lebensmittel, Medikamente
usw. oder die Bezahlung des von
Venezuela an Brasilien geliefer-
ten Stroms einfach einzufrieren,
das heißt zu stehlen. Das Perfide
an der Sache sei zudem, dass
sich ausgerechnet die US-Regie-
rung, die Verursacherin der Not,
nun als „humanitäre Retterin“
darstelle, indem sie – medienwirk-
sam aufbereitet – Hilfsgüter nach
Venezuela entsende.
Ebenso krass sind die lügne-
rischen Verdrehungen der US-
Regierung zur politischen Lage
in Venezuela. Der demokratisch
gewählte Präsident Maduro wird
als Diktator dämonisiert und
ausgerechnet der sich selbst zum
„Interimspräsidenten“ gekürte
Oppositionsführer Juan Guaidó
wird als Demokratie-Apostel
hochgejubelt. [1]
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INTRO
„Stoppt den Staatsstreich in
Venezuela! Lasst das Volk
Venezuelas in Frieden! Sie
haben eine WIRKLICHE
Demokratie! Stoppt den Ver-
such, ein Land zu zerstören,
nur damit sich die 1 % sein
Erdöl aneignen können.“ So
brachte es Roger Waters,
britischer Musiker der Rock-
gruppe Pink Floyd, am
3.2.2019 auf Twitter auf den
Punkt. – Diese Ausgabe zeigt
die verdeckten Hintergründe
auf, wie die machtbesessene
US-Administration andere
Länder unter ihre Kontrolle
bringt: Wirtschaftskriege und
Regierungswechsel werden
initiiert und dabei Teile der
ahnungslosen Bevölkerung
durch Politik und Medien
instrumentalisiert. Diese Aus-
gabe ist daher ein wichtiger
Beitrag, um das gesellschaft-
liche „Immunsystem“ aller
Länder gegen derartige per-
fide Angriffe zu stärken.

Die Redaktion (hm.)

Quellen: [1] www.telesurenglish.net/news/Former-UN-Expert-Zayas-US-led-Coup-in-Venezuela-Violates-International-Law-20190124-0017.html | www.kla.tv/14133
[2] https://sana.sy/en/?tag=president-al-assad-to-maduro-what-is-going-on-in-syria-and-venezuela-a-price-for-their-commitment-to-sovereignty-and-independent-decision |

http://katehon.com/de/article/assad-entwicklung-syrien-und-venezuela-sehr-aehnlich [3] www.panorama.com.ve/politicayeconomia/Guaido-comienza-a-preparar-
movilizacion-nacional-hacia-palacio-presidencial-20190316-0010.html | www.noticierodigital.com/2019/03/desertores-reclaman-presencia-guaido-cucuta-estamos-la-deriva/ |
https://amerika21.de/2019/03/223894/guaido-ruft-zu-marsch-auf-miraflores-auf [4] www.telesurtv.net/news/rusia-apagon-venezuela-extranjero-equipos-canada-20190315-

0007.html | http://albaciudad.org/2019/03/cancilleria-rusa-el-apagon-en-venezuela-fue-causado-por-extranjeros-que-conocian-el-funcionamiento-de-equipos-electricos-
canadienses/ | https://amerika21.de/2019/03/223802/russland-stromausfall-venezuela
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,,Eine Flut von Lügen“ –
US-Putschstrategien in Venezuela

Assad: Krise in Venezuela
ähnelt der in Syrien
hm. Der syrische Präsident
Baschar al-Assad erklärte am
4.4.2019, dass die politische Krise
in Venezuela den Entwicklungen
ähnle, die Syrien in den nunmehr
seit über acht Jahren andau-
ernden Krieg stürzten. In beiden
Fällen versuchen externe Ak-
teure, d.h. die US-Regierung und
deren Vasallen, sich in die in-
neren Angelegenheiten anderer
Staaten einzumischen und deren
Souveränität zugunsten der eige-
nen Vorherrschaft zu untergra-
ben. Wirtschaftlicher Druck und
Sanktionen kombiniert mit sog.
Demokratisierungsbemühungen
seien das bekannte Muster des
Umgangs mit allen Regierungen,
die sich nicht willig an den von
der US-Regierung vorgegebenen
politischen Kurs hielten. Damit
werde das Völkerrecht und die
wichtigsten Grundsätze der UN-
Charta untergraben, nämlich die
Achtung der Souveränität und
das Recht auf Selbstbestimmung
der Völker. [2]

Stiftet Juan Guaidó einen Putsch an? Mögliche Sabotage: Stromausfall in Venezuela

„Die meisten Lügen
dieser Welt haben kurze Beine ,

aber dafür hohe Absätze.“
Max Böhm, österreichischer Schauspieler

sem. Am 7.3.2019 führte eine
Störung im Wasserkraftwerk
„Guri“, aus dem Venezuela 80 %
des Stroms bezieht, zu einem
tagelangen landesweiten Strom-
ausfall. Während Regierungs-
kritiker und Oppositionsparteien
die Regierung verantwortlich
machten und ihr Misswirtschaft
und Versäumnisse bei der War-
tung des Stromversorgungssys-
tems vorwarfen, meldete die
Regierung Maduro eine Sabota-
geaktion. Diese sei aus den USA

im Verbund mit internen Kräften
organisiert worden, um das Land
zu destabilisieren. Die Spreche-
rin des russischen Außenministe-
riums, María Zajárova, erklärte,
dass Fachleute mit Kenntnissen
über die aus Kanada stammenden
Geräte des Wasserkraftwerks am
Werk gewesen seien. [4]

„Politik machen:
den Leuten so viel Angst

einjagen, dass ihnen
jede Lösung recht ist.“

Wolfram Weidner, deutscher Journalist



Ämterverbot gegen
Juan Guaidó

Terroristische Operationen enttarnt
jem. Venezolanische Behörden
haben informiert, dass der selbst-
ernannte „Interimspräsident“ Juan
Guaidó und andere Oppositions-
führer an einem Plan zur Durch-
führung von Terroranschlägen
beteiligt gewesen sein sollen.
Laut dem venezolanischen Kom-
munikationsminister Jorge Ro-
dríguez hätten Geheimdienste
Pläne enthüllt, wie Söldner aus
Kolumbien und Mittelamerika

unter Vertrag genommen und
nach Venezuela gebracht werden
sollen, um gezielte Morde und
Sabotageakte durchzuführen. Ent-
sprechende Kontobewegungen
seien dokumentiert worden. Er
fügte hinzu, dass „mindestens
die Hälfte“ der bewaffneten Grup-
pen es geschafft habe, ihren Weg
auf venezolanisches Gebiet zu
finden. Nach ihnen werde derzeit
gefahndet. [8]

jem. Der Antimilitarisierung-Ar-
beitskreis des Friedens e.V. aus
Aachen fordert ein sofortiges
Ende aller Sanktionen und Ag-
gressionen gegen Venezuela. Ve-
nezuela sei ein souveräner Staat.
Gemäß den Grundsätzen der
Charta der Vereinten Nationen
hat kein fremder Staat ohne UN-
Mandat das Recht, sich in die
inneren Angelegenheiten des
Landes einzumischen. Nicolás
Maduro sei der gewählte Präsi-
dent Venezuelas. Er habe zwei-
mal mit deutlicher Mehrheit die
Präsidentschaftswahlen in Vene-
zuela gewonnen, 2013 und 2018.
Die Inthronisierung und Aner-

kennung des selbsternannten
Übergangspräsidenten Juan Gu-
aidó durch die US-Regierung,
die Bundesregierung Deutsch-
lands und andere Staaten ist
laut Gutachten des wissenschaft-
lichen Dienstes des Deutschen
Bundestages mit dem Völker-
recht nicht vereinbar. Der Aa-
chener Arbeitskreis fordert die
Bundesregierung auf, sich aus
den inneren Angelegenheiten
Venezuelas herauszuhalten und
sich vielmehr dafür einzusetzen,
dass alle Sanktionen der EU und
anderer Staaten gegen Venezue-
la aufgehoben werden. [10]

Stoppt Gewalt, Krieg, Sanktionen gegen Venezuela!
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Schlusspunkt ●
„Du hast drei Möglichkeiten
im Leben: aufgeben, nachgeben
oder alles geben.“
Da sich das aktuelle Zeitge-
schehen so krass verhäng-
nisvoll gegen die zumeist
ahnungslose Menschheit zu-
spitzt, haben sich die ehrenamt-
lichen S&G-Mitarbeiter dazu
entschlossen, alles zu geben
und dran zu setzen, dass unzen-
sierte Gegenstimmen weitest
mögliche Verbreitung finden,
ja zur größten Medienkette
werden. Nicht kommerziell, ver-
steht sich! An unseren Praxis-
treffen ist jeder willkommen,
der sich synergisch einbringen
will. Die Redaktion (hm.)

 Quellen: [5] https://amerika21.de/2019/04/224559/venezuela-immunitaet-guaido | www.volksstimme.de/eilmeldungen/venezuelas-oppositionschef-guaido-wird-die-immunitaet-entzogen/
1554251213000 [6] www.minrex.gob.cu/es/cuba-condena-sabotaje-terrorista-contra-el-sistema-electrico-de-venezuela | https://amerika21.de/dokument/223714/kuba-venezuela-
stromausfall-terrorismus [7] www.kla.tv/14124 | https://amerika21.de/dokument/223710/venezuela-soziale-bewegungen-sabotage [8] https://venezuelanalysis.com/news/14402 |

https://amerika21.de/2019/03/224253/paramilitaer-opposition-venezuela [9] https://amerika21.de/2019/03/224376/venezuela-guaido-rechnungshof | www.telesurtv.net/news/
venezuela-contraloria-inhabilitan-juan-guaido-cargo-publico-20190328-0017.html [10] https://amerika21.de/dokument/223615/keine-gewalt-kein-krieg-gegen-venezuel

jem./zsm. In Venezuela hat die
verfassunggebende Versammlung
(ANC) per Beschluss die Immu-
nität von Parlamentspräsident Ju-
an Guaidó aufgehoben. Guaidó,
der sich am 23.1.2019 selber
zum „Interimspräsidenten“ des
Landes ausrief, kann somit straf-
rechtlich belangt werden. Das
Oberste Gericht hatte die Auf-
hebung beantragt. Die Staatsan-
waltschaft hat des Weiteren zwei
Untersuchungen gegen Guaidó
angekündigt: Eine wegen Miss-
achtung der Verfassung und der
Staatsgewalten im Zuge seiner
Selbstproklamation als „Interims-
präsident“, die andere wegen
seiner mutmaßlichen Rolle bei
Sabotageakten gegen das Strom-
netz des Landes. [5]

Guaidó verliert Immuni-
tät nicht grundlos

sem. Venezuelas Rechnungshof
hat dem selbsternannten „Inte-
rimspräsidenten“ Juan Guaidó
die Ausübung politischer Ämter
für den Zeitraum von 15 Jahren
untersagt. Der Oppositionspoliti-
ker habe sich mit ausländischen
Akteuren verschworen, um dem
Land zu schaden, wie der Vorsit-
zende des Rechnungshofs, Elvis
Amoroso, venezolanischen Medi-
en mitteilte. Zudem bestünden
Zweifel an der Rechtmäßigkeit
seiner Einkünfte. Der lateiname-
rikanische Nachrichtensender Te-
lesur verweist auf Artikel 187
der Verfassung, nach der Ab-
geordnete verpflichtet sind, „aus-
schließlich zum Wohle des
venezolanischen Volkes zu arbei-
ten und kein zusätzliches Ein-
kommen zu erhalten oder andere
Ämter als ihre parlamentarischen
Funktionen auszuüben.“ [9]

Kuba verurteilt
„terroristische Sabotage in Venezuela“
enm.  Die Regierung von Kuba
schreibt in ihrer Erklärung vom
11.3.2019: „Die revolutionäre
Regierung (Kubas) verurteilt ent-
schieden die Sabotage der Strom-
versorgung in Venezuela, die ei-
nen terroristischen Akt darstellt,
um der wehrlosen Bevölkerung
einer ganzen Nation Schaden zu-
zufügen, sie als Geisel in dem
nicht-konventionellen Krieg zu
benutzen, der von der US-Regie-
rung gegen die rechtmäßige
Regierung entfesselt wird […].
Dazu kommt der rücksichtslose

Wirtschafts- und Finanzkrieg,
dem Venezuela ausgesetzt ist,
mit dem klaren Ziel, den poli-
tischen Willen eines Volkes, das
sich nicht hat unterwerfen lassen,
durch Mangel und Entbehrungen
zu besiegen. […] Es handelt sich
um eine Eskalation in dem nicht-
konventionellen Krieg, der von
der US-Regierung gegen dieses
Bruderland geführt wird […] mit
dem Ziel, Tote und Gewalt in
großem Umfang als Vorwand
für eine „humanitäre Interventi-
on“ zu verursachen.“ [6]

Kriegshandlung der USA
gehören vors Gericht
zsm. Ein venezolanisches Netz-
werk bittet im Namen seines
Volks weltweit um Unterstüt-
zung: Sie erheben Anklage, dass
die US-Regierung den Einsatz
computergesteuerter und elektro-
magnetischer Waffen gegen ihr
Land eingeleitet habe. Dieser
Kriegsakt habe im März 2019 zu
einem Stromausfall im ganzen
Land geführt und das Land an
die Grenze des Zusammenbru-
ches geführt. Gleichzeitig habe
das venezolanische Volk seine
enorme Friedensbereitschaft da-
durch bewiesen, indem es ge-
meinschaftliche und solidarische
Wege fand, um in dieser so
heiklen Situation Ruhe zu bewah-
ren und sich gegenseitig zu hel-
fen. Das Netzwerk erklärt, dass
es auch bei dieser US-angeführ-
ten Aktion einzig um die Kon-
trolle über das venezolanische
Öl gehe. Es fordert, dass diese
Aggression gegen die Zivilbevöl-
kerung als Staatsverbrechen und
Verbrechen gegen die Mensch-
lichkeit geahndet wird. [7]


